
Verlegeanleitung

Für Parkett mit geölter
Oberfläche

Anleitung für schwimmende
Verlegug

1. Qualität prüfen:
Kontrollieren Sie vor dem Verlegen die
Dielen auf eventuelle Fehler hin.  Mängel-
anzeigen richten Sie bitte vor dem Verle-
gen des Bodens an uns oder an Ihren
Fachhändler!
Mangelhafte Ware nicht verlegen!

2. Werkzeuge bereitstellen:
Sie benötigen Hammer (800 - 1000 g),
Säge, Keile, einen Holzklotz (mindestens
40 cm lang), ein Zugeisen sowie ge-
bräuchlichen, wasserfesten Holzleim
(D3).

3. Unterlage vorbereiten:
Parkettböden werden auf allen stabilen
Unterböden verlegt (Estrich, alte Dielen-
böden, Spanplatten usw.) Diese müssen
trocken und eben sein. Unebenheiten un-
ter 2 mm gleichen Sie mit einer geeigne-
ten Spachtelmasse aus. Eine Zwischen-

lage aus Kork oder Vlies sorgt für Tritt-
schalldämmung. Um Kondensbildung aus
Restfeuchte zu vermeiden, verwenden Sie
eine Plastikfolie als Dampfsperre, wobei
der Folienrand an den Wänden genügend
hoch stehen sollte!

4. Erste Reihe verlegen:
Die erste Reihe wird mit einem Wandab-
stand von mindestens 15 mm mit der Nut-
seite zur Wand verlegt. Keile, alle 50 cm
versetzt, helfen Ihnen, den korrekten Ab-
stand einzuhalten. Die zweite Diele ver-
legen Sie längs zur ersten und leimen bei-
de zusammen. Die letzte Diele der Reihe
wird so gekürzt, dass der Wandabstand
ebenfalls mind. 15 mm beträgt (bei grö-
ßeren Räumen mehr).

5. Tip- Verleimen:
Durch längs- und stirnseitige Verleimung
wird zusätzlich Sicherheit erzielt. Tragen
Sie den Holzleim mittels Leimflasche
durchgehend auf die obere Nutwange auf,
damit Sie extradichte Fugen erhalten, und
verlegen Sie diese Diele umgehend.  Ge-
legentlich hochgedrückter Leim muss mit
einem feuchten Tuch sofort von der Ober-
fläche entfernt werden.

6. Zweite Reihe verlegen:
Das Reststück der vorhergehenden Rei-
he verwenden Sie als erste Diele der zwei-
ten Reihe, wobei Sie auf einen Stirnfugen-
versatz von mindestens 40 cm achten
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müssen. Die Stirnfuge jeder neu angesetz-
ten Diele wird immer als erstes, mit leich-
ten Schlägen an die gegenüberliegende
Stirnseite zusammengeklopft.  Erst wenn
die Stirnfuge genau passt, wird die Längs-
seite der Diele zusammengetrieben. Bit-
te ausschließlich auf die Federseite der
Dielen unter Zuhilfenahme der Hartholz-
schlagklotzes klopfen.  Führen Sie die
Schläge zum Zusammenklopfen der
Längsfuge treibend in Richtung des Stirn-
stoßes aus, um möglichst viel Druck auf
die Stirnfuge auszuüben.

7. Und so geht’s weiter:
Die nächste Reihe beginnt mit dem End-
stück der vorhergehenden Reihe, usw. Am
Ende der Reihen jeweils den Abstand von
mind. 1 cm durch Absägen des Holzes
einhalten! Zur Markierung der Breite ver-
wenden Sie am besten eine extra Diele.
Die letzte Diele schneiden Sie passend
zum Verlauf der Wand, wobei auch längs-
seits ein Abstand von mind. 1 cm einge-
halten werden muss. Nach der Leiman-
gabe erfolgt das Zusammenziehen der
Diele mittels Zugeisen.

8. Ausschnitte anpassen:
Beachten Sie bitte, dass bei Heizkörpern,
usw. die Ausschnitte im Boden so groß
sind, dass sich Boden und Rohr nicht ver-
spannen. Bohren Sie zuerst ein Loch aus,
dann sägen Sie die Kontur. Zur Abdek-

kung verwenden Sie z. B. eine Rohr-
manschette.

9. Fußleisten:
Sobald der Leim trocken ist, entfernen Sie
die Keile. Die Fußleisten werden ab-
schließend mit Schrauben an der Wand
befestigt (nicht am Holzboden!).

10. Pflege:
Nach erfolgter Verlegung unbedingt den
Boden von Staub säubern und mit

Bodenseifenmischung
wischen.

Mischverhältnis für die erste Pflege:
4 Verschlusskappen auf 5 Liter warmes
Wasser. (=250 ml)

Weitere Pflege:
2 Verschlusskappen auf 5 Liter warmes
Wasser. (=125 ml) Nicht mit klarem Was-
ser nachwischen!  Siehe Pflegeanleitung.

Achtung:
Bei größeren oder ungewöhnlichen
Raummaßen halten Sie bitte Rücksprache
mit einem Fachmann.

- Pflegeprodukte
erhalten Sie bei Ihrem örtlichen

Holz- Fachhändler!


